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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Wettelsheim : SpVgg Eintracht Emetzheim 
Mittwoch, 24.01.2024, 20:00 Uhr

7:3 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd 2 
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) für den SV Wettelsheim

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV Wettelsheim in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7
Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen die SpVgg Eintracht Emetzheim durch. Das
Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde insbesondere durch das obere
Paarkreuz entschieden. Döbler und Engelhardt errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Die richtige Taktik hatten Döbler / Thiel beim 3:0-Erfolg gegen Weichselbaum /
Strauss ab dem ersten Ballwechsel. Sehr eindeutig war der Verlauf des ersten Satzes, der mit 11:0
für Döbler / Thiel zu Ende ging. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Engelhardt /
Brechtelsbauer und Schreiner / Richter, bevor das 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Doppel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nach den
ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekam Hans-Christian
Döbler danach bei seinem Sieg in drei Sätzen von Markus Strauss. Jochen Engelhardt war im Einzel
gegen Jörg Weichselbaum nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Beim Stand von 3:1 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eher wenig Gegenwehr bekam
Jochen Thiel beim 3:0 von Matthias Richter. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Klaus
Brechtelsbauer bei seiner 1:3-Niederlage von Stefan Schreiner dann doch niedergerungen worden.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Nicht einen Satzgewinn überließ Hans-Christian
Döbler seinem Gegner Jörg Weichselbaum beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Jochen Engelhardt überzeugte im Einzel gegen Markus
Strauss, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Damit war bereits
der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Jochen Thiel hatte
gegen Stefan Schreiner beim 11:7, 11:3, 11:7 wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem
Papier zugewiesene Favoritenrolle. Mit diesem Sieg verbesserte Thiel seine Bilanz auf 21:3 in dieser
Saison. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Klaus Brechtelsbauer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Matthias Richter verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die
Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der SV Wettelsheim am 09.02.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den 1. FC Berolzheim-Meinheim V, während die SpVgg Eintracht Emetzheim am 02.02.2024
gegen den SV Cronheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Wettelsheim

Doppel: Döbler / Thiel 1:0, Engelhardt / Brechtelsbauer 0:1 
Einzel: H. Döbler 2:0, J. Engelhardt 2:0, J. Thiel 2:0, K. Brechtelsbauer 0:2 
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 SpVgg Eintracht Emetzheim
Doppel: Weichselbaum / Strauss 0:1, Schreiner / Richter 1:0 
Einzel: J. Weichselbaum 0:2, M. Strauss 0:2, S. Schreiner 1:1, M. Richter 1:1


